
	
		
		
		
			
				
					
					
    



					
		
				
					

					Start
				
			
	
				
					

					Zufällige Seite
				
			


		
				
					

					Anmelden
				
			


		
				
					

					Einstellungen
				
			


		
				
					

					Spenden
				
			


		
				
					
					Über Wikisource
				
			
	
				
					
					Impressum
				
			





					
				
				
					
						[image: Wikisource]


						
					
				

					
				
					
					
				

				
	    
Suchen
	


		
					
				
			

		
		
			
			

			

			
			
				
					Seite:Ringelnatz Die gebatikte Schusterpastete.pdf/14

					

				

				
		
				
				    
Sprache
				
		
	
				
				    
Beobachten
				
		
	
				
				    
Quelltext anzeigen
				
		




				

			

			
				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Joachim Ringelnatz: Die gebatikte Schusterpastete

	








Nur mit Spiegelscherben und Branntwein geheilt. –

Was feixt du da, naseweiser Flegel! –


35
Das ist alles Wort für Wort wahr
Und gar nicht zum Lachen.


Na lass man. Du bist erst fünfzehn Jahr.

Da wollen wir beide mal heute mit vollem Segel

So einen Trip durch Sankt Pauli-Liederlich machen.“


 Seemannsgedanken übers Ersaufen


Ich sterbe. Du stirbst. Er stirbt.

Viel schlimmer ist, wenn ein volles Fass verdirbt.

Aber auch wir wollen erst ausgetrunken sein.

Besauft euch beizeiten.


5
Alle Flüssigkeiten
Finden sich wieder ins Meer hinein,

Wo wir den Schwämmen gleich sind,

Wo uns nichts gebricht,

Weil wir weich sind.


10
Und wenn man in eine Leiche sticht:
Sie fühlt es nicht.

Wird mich nie mehr acht Glasen wecken,

Will ich gerne den Fischen wie Hackfleisch mit Rührei schmecken.

Weil das mit Sinn so geschieht,


15
Denn die haben gewiss nicht vergessen,
Wieviel Schollen wir in uns hineingefressen.

Nur bei den Würmern im Sarge ist ein Unterschied.

Wenn uns der Haifisch beim Wickel kriegt –

Das müsste mal einer malen!
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